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Informationen zum Angebot 
 

Thema des Angebots:    

Engagiert dabei 

Wie finden wir Ehrenamtliche für den kirchlichen Bereich 
 

Ziel:  

• Überblick über Entwicklungen im ehrenamtlichen Engagement/Freiwilligenarbeit  

• Einblicke in die Interessen der Milieugruppen 

• Sensibilisierung der Teilnehmerinnen/Teilnehmer für den Umgang mit den Menschen der 

unterschiedlichen Milieugruppen 

• Entwicklung von Ideen für die Ehrenamts-Akquise/Zugängen zu interessierten Personen 

 

Anlass: 

PGR-Wahl und Suche nach neuen Bildungsbeauftragten 

 

Entwicklung von 2 Formaten:  

• Abendveranstaltung (3 Stunden) 

• ½ -Tagesveranstaltung (5 Stunden) 

 

Veranstalter: 

Kreisbildungswerke und Dekanatsräte gemeinsam 

 

Grundlagen: 

• Freiwilligensurvey Bayern 2014 

Bayerisches Staatsministerium für Arbeit und Soziales, Familie und Integration 

• Sinus-Milieustudie 2012 & Religiöse und kirchliche Orientierungen in den Sinus-Milieus  

MDG-Milieuhandbuch 2013 

• Auswertung der Sinus-Milieu-Verteilung der katholischen Bevölkerung auf Landkreisebene 

• Diözesanrat Arbeitshilfe Kandidaten/Motivation 
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Bildungsabend 
 

Freiwilliges Engagement liegt seit vielen Jahren im Trend: Mehr als 47% der Menschen in Bayern 

engagieren sich freiwillig, weitere 30% sind bereit, sich ehrenamtlich zu engagieren. Die Zahl der 

Engagierten steigt kontinuierlich. Dennoch suchen wir im kirchlichen Bereich immer wieder 
vergeblich nach Ehrenamtlichen. Was machen wir falsch? 

Die anstehenden Pfarrgemeinderatswahlen und die damit verbundenen Neubesetzungen für die 

vielfältigen Aufgaben sind ein guter Anlass, das Ehrenamt genauer unter die Lupe zu nehmen. 

Im Rahmen eines Bildungsabends erhalten Sie einen Überblick über die Entwicklungen im Ehrenamt. 

Anhand der Sinus-Milieustudie setzen Sie sich mit den verschiedenen Interessensgruppen 

auseinander. Sie diskutieren die Rahmenbedingungen, die den kirchlichen Bereich für ein 

Engagement attraktiv machen. Mit dem Blick auf die Milieuverteilung im eigenen Landkreis 

identifizieren Sie die für Sie interessanten Gruppen und erarbeiten Strategien, wie Sie diese 

Menschen für das Ehrenamt in der Gemeinde, Verbänden und der Bildungsarbeit ansprechen 

können. 

Inhalte des Abends (3 Stunden inkl. Pause) 

0 Begrüßung + Überblick über den Abend 5 min 

1 Aktuelle Entwicklungen im Ehrenamt 

Infos aus dem Freiwilligensurvey Bayern 2014 

• Allgemeine Entwicklungen 

• Aussagen zum konfessionsgebundenen Engagement  

10 min 

2 Unterschiede in der Motivation für ehrenamtliches Engagement 

• Meine eigene Motivation 

• Meine eigenen Ziele 

• Sammeln oder Aufstellung mit Kurzinterview 

10-15 min 

3 Sinus-Milieustudie/Religionsstudie 2012 – eine Sehhilfe 

Kurzinfo zur Datenerhebung und Erstellung der Studie 

Grobüberblick über die 10 Milieugruppen anhand markanter Aussagen zur 

Lebenswelt + Kirchennähe 

 

15 min 

4 Sinus-Verteilung im Landkreis 

Blick auf die Daten 

Welche Milieugruppen sind besonders stark vertreten? 

Welche Gruppen sind für uns interessant? 

5 min 

5 Ausarbeitung einzelner Milieugruppen in Kleingruppenarbeit 

• Interessen & Themen allgemein 

• Interesse an ehrenamtlichem Engagement + Rahmenbedingungen für das 

Engagement 

• Kirchensicht & Kirchenbezug + Anknüpfungspunkte 

• Unser Mehrwert/was macht die Gruppe für uns interessant? 

• Der Mehrwert des Engagement für die Mitglieder der Gruppe/Was habe 

ich davon, wenn ich mich engagiere? 

• Ideen zur Kontaktaufnahme 

45 min 

6 Vorstellung + Diskussion der Ergebnisse im Plenum 45 min 

7 Ausblick: 

Was nehme ich mit? 

Das greife ich auf + Mein konkreter nächster Schritt + Dazu brauche ich… 

Arbeitshilfen und Unterstützung von Kreisbildungswerken + Diözesanrat 

15 min 

 

Die inhaltliche Ausarbeitung, das Material wie Vorlagen und ppt-Präsentation sowie 

Hintergrundinformationen folgen.  
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Bildungsangebot Format ½ Tag 
 

Freiwilliges Engagement liegt seit vielen Jahren im Trend: Mehr als 47% der Menschen in Bayern 

engagieren sich freiwillig, weitere 30% sind bereit, sich ehrenamtlich zu engagieren. Die Zahl der 

Engagierten steigt kontinuierlich. Dennoch suchen wir im kirchlichen Bereich immer wieder 
vergeblich nach Ehrenamtlichen. Was machen wir falsch? 

Die anstehenden Pfarrgemeinderatswahlen und die damit verbundenen Neubesetzungen für die 

vielfältigen Aufgaben sind ein guter Anlass, das Ehrenamt genauer unter die Lupe zu nehmen. 

Im Rahmen einer halbtätigen Bildungsveranstaltung erhalten Sie einen Überblick über die 

Entwicklungen im Ehrenamt. Anhand der Sinus-Milieustudie bekommen Sie einen Einblick in die 

verschiedenen Interessensgruppen. Mit dem Blick auf die Milieuverteilung im eigenen Landkreis 

identifizieren Sie die für Sie interessanten Gruppen Im Rahmen eines Planspiels bekommen ein 

Gefühl für die verschiedenen Gruppen und erproben Sie, wie Sie diese ansprechen und begeistern 

können. Sie erhalten hilfreiche Rückmeldungen, welche Rahmenbedingungen geschaffen werden 

müssen, um diese Gruppen für ein Engagement in der Gemeinde, Verbänden und der Bildungsarbeit 
zu gewinnen.  

Inhalte der Veranstaltung (5 Stunden inkl. Pause) 

0 Begrüßung + Überblick über den Tag 5 min 

1 Aktuelle Entwicklungen im Ehrenamt 

Infos aus dem Freiwilligensurvey Bayern 2014 

• Allgemeine Entwicklungen 

• Aussagen zum konfessionsgebundenen Engagement  

10 min 

2 Unterschiede in der Motivation für ehrenamtliches Engagement 

• Meine eigene Motivation 

• Meine eigenen Ziele 

• Sammeln oder Aufstellung mit Kurzinterview 

10-15 min 

3 Sinus-Milieustudie/Religionsstudie 2012 – eine Sehhilfe 

Kurzinfo zur Datenerhebung und Erstellung der Studie 

Grobüberblick über die 10 Milieugruppen anhand markanter Aussagen zur 

Lebenswelt + Kirchennähe 

 

15 min 

4 Sinus-Verteilung im Landkreis 

Blick auf die Daten 

Welche Milieugruppen sind besonders stark vertreten? 

Welche Gruppen sind für uns interessant? 

5 min 

5 Planspiel: 3 Milieugruppen + Pfarrei-/Verbands-/Bildungsvertreter 

Vorbereitung: 

 

Auseinandersetzung der Milieugruppen mit den Aspekten 

• Unsere Interessen & Themen 

• Das interessiert uns am ehrenamtlichen Engagement. + Unter den 

Voraussetzungen engagieren wir uns. 

• So sehen wir Kirche. + Das erwarten wir davon. 

• Was habe ich davon, wenn ich mich engagiere? 

 

Auseinandersetzung der „Kirchenvertreter-Gruppe“ mit folgenden Aspekten: 

• Was finden wir an den Gruppen interessant? Was sind ihre Stärken? 

• Was möchten wir sie fragen? Wozu möchten wir sie gewinnen? 

• Wie gehen wir auf diese verschiedenen Gruppen zu? Was sind mögliche 

Anknüpfungspunkte? 

 

1:45 Std. 

 

 

20 min 

Vorbereitung + 
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Interaktion zwischen den Gruppen 

• Schriftlich und durch Besuche von Delegationen 

 

Gruppeninterne Auswertung 

• Was hat uns überrascht? 

• Was war erfolgreich/hätte funktioniert? 

• Was hat nicht überzeugt?/Verbesserungsvorschläge 

• Welche Erkenntnisse haben wir gewonnen? 

60 min Interaktion 

 

 

20 min 

gruppeninterne 

Auswertung 

6 Vorstellung + Diskussion der Ergebnisse im Plenum 45 min 

7 Ausblick: 

Was nehme ich mit? 

Das greife ich auf + Mein konkreter nächster Schritt + Dazu brauche ich… 

Arbeitshilfen und Unterstützung von Kreisbildungswerken + Diözesanrat 

15 min 

 

Die inhaltliche Ausarbeitung, das Material wie Vorlagen und ppt-Präsentation sowie 

Hintergrundinformationen folgen. 

 


